LMS Fragen für [Gesundheitsökonomie DLMIHMHE01]

	Unit/
Question Number
	Section
	Question
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	1/1
	1.1
	Mit welcher der Auswahlmöglichkeiten wird die Morbidität gemessen?
	Tage an, an denen Menschen arbeitsunfähig waren
	in Gesundheit verbrachte Tage
	Lebenserwartung
	Sterberate

	1/2
	1.1
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten ist eine Maßnahme der Primärprävention?
	Vorschriften in Bezug auf Rauchen
	Vorsorge-untersuchungs-angebote
	chirurgische Eingriffe
	Palliativpflege

	1/3
	1.2
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten stellt keinen Inputfaktor des Gesundheitswesens dar?
	chirurgische Eingriffe
	Humanressourcen
	Realkapital
	Verbrauchsgüter

	1/4
	1.3
	Welche Form des Marktversagens im Gesundheitswesen bezieht sich auf die adverse Selektion?
	Informationsasymmetrie
	externe Effekte
	Monopol
	öffentliche Güter

	1/5
	1.4
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten stellt ein positive Externalität dar?
	Herdenimmunität
	Luftverschmutzung
	Passivrauchen
	Krankheits-übertragung
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	2/1
	2.1
	Mit welcher der folgenden Auswahlmöglichkeiten lässt sich ein staatliches Eingreifen im Gesundheitsmarkt rechtfertigen?
	Korrektur eines Marktversagens
	Gewinnmaximierung
	externe Effekte abschwächen
	Errichtung eines vollkommenen Marktes

	2/2
	2.1
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten stellt für neue Unternehmen keine Zugangsbarriere zum Gesundheitsmarkt dar? 
	unausgereifte Technologie
	große Firmen mit marktbeherrschender Stellung
	hoher Investitionsbedarf
	Vorschriften, wie z. B. Lizenzrechte und Patentschutz

	2/3
	2.2 
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten gehört nicht zu den Staatseinnahmen?
	Geldmittel von Wohltätigkeitsorganisationen
	Einkommenssteuer
	Verbrauchssteuer
	Rohstoffe

	2/4
	2.3
	Wer wurde in China zwischen den 1960er und 1970er Jahren als „Barfußärzte“ bezeichnet?
	Laien, die im ländlichen Raum in Gesundheitszentren arbeiteten
	ausgebildete Mediziner:innen, die im ländlichen Raum tätig waren
	Fachkräfte, die auf nationaler Ebene tätig waren
	die leitende Ärzteschaft in den Krankenhäusern

	2/5
	2.5
	Zwischen welchen Akteuren des Gesundheitswesens findet kein Wettbewerb statt?
	Patient:innen
	Mediziner:innen
	Kranken-versicherungen
	Krankenhäuser

	Unit/
Question Number
	Section
	Question
	Correct answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer
	Incorrect answer

	3/1
	3.1
	Bei welchem Konzept entsteht eine gesellschaftliche Situation, in der es nicht möglich ist, den Nutzen für ein Individuum zu steigern, ohne den Nutzen eines anderes Individuum zu schmälern?
	Pareto-Effizienz
	Maximierung
	positive Externalität
	Extrawelfarismus

	3/2
	3.3
	Welche Bezeichnung führte John Rawls für die Begriffe Einkommen und Vermögen an?
	Primärgüter
	öffentliche Güter
	private Güter
	vollkommene Güter

	3/3
	3.2
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten ist eine Bestimmungsgröße für die Ungleichbehandlung in der Gesundheitsversorgung?
	stressige und/oder ungesunde Lebens- und Arbeitssituationen, denen Personen ausgesetzt sind
	Biologische bzw. erblich bedingte Unterschiede
	Gesundheitsschädigendes Verhalten, das bewusst herbeigeführt wird, z. B. gefährliche Sportaktivitäten
	Zeitlich begrenzter Gesundheitsvorteil, der sich ergibt, wenn frühzeitig gesundheitsfördernde Maßnahmen von einer Gruppe ergriffen werden

	3/4
	3.4
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten ist keine strukturelle Gesundheits-
determinante?
	Verhaltensweisen und biologische Faktoren
	sozioökonomischer Status
	politische Maßnahmen auf makroökonomischer Ebene
	kulturelle und gesellschaftliche Werte

	3/5
	3.5
	Wie viele Handlungsprinzipien für die gesundheitliche Chancengleichheit entwickelte Whitehead (1992)?
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	4/1
	4.1
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten stellt keine Determinante des auf der Nutzenmaximierung basierenden Bewertungsmodell für Mediziner:innen dar?
	Qualität der Gesundheitsleistungen
	Nettoeinnahmen
	Freizeit
	Nachfrageanreize

	4/2
	4.1
	Nennen Sie bitte eine positive Auswirkung der Kopfpauschale.
	Anreize für Mediziner:innen, langfristige Beziehungen zu den Patient:innen zu pflegen
	Anreize, die Qualität der Gesundheitsleistungen zu erhöhen
	Anreize für Untertherapie
	Anreize für Mediziner:innen, Patient:innen an die Fachärzteschaft zu überweisen

	4/3
	4.2 
	Welcher der folgenden Faktoren bzw. Akteure wird nicht durch die angebotsinduzierte Nachfrage tangiert?
	Größe der Gesundheitseinrichtung
	Empfangende von Gesundheitsleistungen
	Versicherungen
	Gesundheitswesen

	4/4
	4.3
	Welches der folgenden Vergütungsmodelle ist ein Kombination aus retrospektiver Vergütung und flexiblem Budget?
	Einzelleistungsvergütung
	Fallpauschale
	Kopfpauschale
	Globales Budget

	4/5
	4.3
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten macht den größten Anteil an den Gesamtkosten eines Krankenhauses aus?
	Personalkosten
	Kosten für nicht-medizinische Leistungen
	Kosten für Arzneimittel
	Kosten für medizinische Leistungen
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	5/1
	5.1
	Welches ist das am häufigsten eingesetzte Messinstrument, das in landesspezifischen Vorgaben zur Bewertung von Gesundheitstechnologien für die Vermessung des gesundheitsbezogenen Nutzens empfohlen wird?
	qualitätsadjustierte Lebensjahr
	Behinderungs-bereinigte Lebensjahr
	gewonnenes Lebensjahr
	Arbeitsunfähigkeits-tage

	5/2
	5.1
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten ist keine Methode der Präferenzerhebung?
	Fokusgruppenmethode
	Bewertungsskalen
	Standard Gamble
	Time Trade-off

	5/3
	5.2
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten stellt keine Kostenkategorie dar, die im Zuge der zweiten Diskussionsrunde („Washington Panel for Cost-Effectiveness in Health and Medicine“) empfohlen wurde?
	Opportunitätskosten
	Kosten des offiziellen Gesundheitswesens
	Kosten des inoffiziellen Gesundheitswesens
	Kosten aus anderen Sektoren

	5/4
	5.3
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten wird nur teilweise als ökonomische Bewertung betrachtet?
	Kosten-Minimierungs-Analyse
	Kosten-Effektivitäts-Analyse
	Kosten-Nutzwert-Analyse
	Kosten-Nutzen-Analyse

	5/5
	5.5
	Worin besteht der Zweck von Sensitivitätsanalysen?
	Erfassung von Unsicherheiten und Risiken
	Vermessung der Kosten
	Vermessung des Nutzens
	Ergebnis-interpretation
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	6/1
	6.1
	Welche drei Fachgebiete umfasst das wirtschafts-wissenschaftliche Teilgebiet der Ökonometrie?
	Wirtschafts-wissenschaften, Statistik und Mathematik
	Wirtschafts-wissenschaften, Soziologie und Mathematik
	Wirtschafts-wissenschaften, Statistik und Psychologie
	Soziologie, Psychologie und Wirtschafts-wissenschaften

	6/2
	6.1
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten zählt nicht zu den Hauptaufgaben, die die Datenwissenschaft im Gesundheitswesen erfüllt?
	gesundheitspolitische Maßnahmen initiieren
	eine in Zahlen ausgedrückte Zusammenfassung bestimmter Merkmale hervorbringen
	Muster oder Trends erkennen lassen
	Kausal-zusammenhänge aufdecken

	6/3
	6.1
	Welche der folgenden Formen der abhängigen Variable findet bei der linearen Regression Anwendung?
	stetige Variable
	binäre Variable
	kategoriale Variable
	multinominale Variable

	6/4
	6.2
	Worin besteht der Hauptunterschied zwischen einer randomisierten-kontrollierten Studie und einem Quasi-Experiment?
	Randomisierung
	großer Datensatz
	fehlende Daten
	Verlaufskontrolle

	6/5
	6.2
	Welche der folgenden Auswahlmöglichkeiten zählt zu den Annahmen, der eine Instrumentvariable gerecht werden muss?
	sie korreliert theoretisch außer über die Behandlung (unabhängige Variable) nicht mit dem Therapieergebnis (abhängige Variable)
	sie korreliert außer über das Therapieergebnis nicht mit der Behandlung
	sie korreliert mit dem Therapieergebnis, aber nicht mit der Behandlung
	sie korreliert sowohl mit der Behandlung als auch mit dem Therapieergebnis



